
 

 

 

 

 

 

 

Wang Yue, damals in Wijk aan Zee 
 

Heimkommen, Rechner hochfahren, Analysebrett zurechtrücken – das war alles eins, jetzt im 

Mai während der Kandidatenausscheide von Kasan. Man konnte am Bildschirm nicht nur die 

laufenden Partien, sondern auch die Bühne mit den Großmeistern und sogar deren Gesichter 

beim Nachdenken – oder wie es zu nennen ist – in Nahaufnahme sehen. So die Enttäuschung 

Alexander Grischuks über den jähen Wechsel des Partiecharakters nach Boris Gelfands 9.... 

b5 in der 3. Finalpartie. Der wieder war, nachdem er den Bauern zwei Felder vorgeschoben 

hatte, erst einmal aufgestanden und weggegangen.  
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Schade, dass Magnus Carlsen nicht mitgespielt hat. Auch Wang Yue hätte ich gern spielen 

gesehen. Der traurig wirkende Chinese ist mir bei den Männern (bei den Frauen ist es 

Nadjeschda Kosintzewa) besonders sympathisch. Er verfehlte die Qualifikation für Kasan 

leider knapp. Ich erinnere mich noch gut, wie beide in der letzten Runde von Wijk 2009 

zusammen spielten. Carlsen, mit Aussicht auf den Turniersieg, versuchte mit Schwarz alles, 

um zu gewinnen, doch am Ende konterte Wang Yue ihn aus und verbesserte seinen 

Mittelplatz. Wang Yue – Magnus Carlsen, Wijk aan Zee 2009: 1.d4 d5 2.c4 e6 3.Sf3 Sf6 

4.Sc3 c6 5.e3 Sbd7 6.Dc2 b6 7.Ld3 Lb7 8.0–0 dxc4 9.Lxc4 c5 10.Td1 Dc8 11.d5 exd5 

12.Sxd5 Lxd5 13.Lxd5 Sxd5 14.Txd5 Le7 15.e4 0–0 16.Lg5 Te8 17.Tad1 Sf8 18.Dc4 De6 

19.b3 h6 20.Lf4 Sg6 21.Lg3 Lf8 22.Sd2 Se7 23.Td3 Sc6 24.Dxe6 Txe6 25.a4 a6 26.f3 b5 

27.Lf2 Tc8 28.axb5 axb5 29.Sf1 Sb4 30.Tc3 Ta6 31.Se3 Ta3 32.Le1 Sc6 33.Tb1 Tca8 

34.Kf1 Sd4 35.Td3 Ta2 36.b4 T8a3 37.Tbd1 Se6 38.bxc5 Lxc5 39.Txa3 Txa3 40.Sd5 Tb3 

41.h4 b4 42.f4 Tb2 43.f5 Sd4 Verliert den Freibauern am Damenflügel, der aber auch nach 

43....Sf8 44. Tc1 Ld6 45.Tc6 nicht zu halten wäre. 44.Lxb4 Lxb4 45.Txd4 Tb1+ 46.Ke2 

Tb2+ 47.Kf3 Le1 Weiß ist umzingelt – oder sind die schwarzen Kräfte zerstreut? 48.h5! 

Tf2+ 49.Ke3 Txg2 50.Ta4 Lh4 51.Ta8+ Kh7 52.Tf8 Lg5+ Es geht ja eben nicht 52.... f6 

wegen des Matts Sg6/Th8. 53.Kf3 Th2 54.Txf7 Kg8 55.Ta7 Txh5 56.e5 Th3+ 57.Ke4 Th1 

58.e6 Te1+ 59.Kd4 h5 60.Kc5 Te5? Der entscheidende Fehler. 
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61.f6! Lxf6 Da 61....Txe6 ja wegen 62.Txg7+ zu Läuferverlust führt. Die phantastische 

Gewinnvariante nach 61.... Le3+ lautet 62.Kd6 Lxa7 (62.... Txd5 63.Kxd5 Lxa7 64.e7 Kf7 

65.fxg7) 63.Se7+ Kh7 64.f7 Lc5+ 65.Kd7 Lxe7 66.Kxe7 Tf5 67.f8D Txf8 68.Kxf8 – siehe 

„Schach“, 3/2009, S. 9. 62.Kd6 Tf5 63.Sxf6+ Txf6 64.Kd7 h4 65.e7 Tf7 66.Kd8 Kh7 

67.Ta6 und Schwarz gibt auf. 

 
 
  

 

 

 

 

 


